
Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Bad Kissingen
Markt Maßbach

Baudenkmäler

D-6-72-131-45 Alte Bahnhofstraße 3. Ehem. Bahnhofsgebäude, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Polygonalmauerwerk und Ziegelsteingliederung, historistisch, mit angrenzendem,
eingeschossigen Güterschuppen, holzverschalt, mit Satteldach, 1900.
nachqualifiziert

D-6-72-131-12 Am Falltor 14. Bildstock, Reliefaufsatz aus Sandstein mit Kreuzigungsszene und
Satteldachaufsatz, auf abgefastem Vierkantschaft aus Muschelkalk, um 1500.
nachqualifiziert

D-6-72-131-1 Bäckergasse 1. Hofpforte, profiliertes Sandsteingewände, am Schlussstein bez. 1834.
nachqualifiziert

D-6-72-131-14 Hauptstraße 98. Ehem. Bauernhaus,  zweigeschossiger, verputzter Fachwerkbau, L-
förmig, mit massiver Sockelzone und geohrten Tür- und Fensterrahmungen sowie
rundbogigem Hoftor und Pforte, Sandstein, bez. 1755 und 1799.
nachqualifiziert

D-6-72-131-15 Hauptstraße 99. Gasthof, traufständiger, zweigeschossiger Fachwerkbau mit massivem
Erdgeschoss, Satteldach und Hofdurchfahrt, 17./18. Jh.; Nebengebäude, mit Tanzsaal,
1926.
nachqualifiziert

D-6-72-131-16 Hauptstraße 105. Evang.-Luth. Pfarrkirche, Saalbau mit eingezogenem Chor und
südwestlichem Turm mit Spitzhelm, neoromanisch, 1834-1836, grundlegende
Innensanierung durch Olaf Gulbransson, 1954-1960; mit Ausstattung; Kirchhofportal,
Sandstein, bez. 1822.
nachqualifiziert

D-6-72-131-17 Hauptstraße 118. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger, giebelstäniger Fachwerkbau
mit Sandsteinquadersockel und Satteldach, 18. Jh.; Hoftor, wohl 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-18 Hauptstraße 119. Hoftor, massives Rundbogentor mit Sandsteingewände, 17. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-20 Hauptstraße 131. Hoftor, Rundbogentor mit dazugehöriger Rundbogenpforte, Hau-
bzw. Werkstein, bez. 1840.
nachqualifiziert
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D-6-72-131-21 Hauptstraße 137. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger, verputzter Fachwerkbau mit
Satteldach, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-41 Helmersgrund. Bildstock, mehrfach geschwungener Reliefaufsatz mit Darstellung der
Hl. Familie im Oval, auf Rundsäule über Sockel mit Inschrift, Sandstein, auf der
Rückseite bez. 1855.
nachqualifiziert

D-6-72-131-46 Hügelgasse 5. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, mit massivem Erdgeschoss
und Fachwerkobergeschoss, 17. Jh. und Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-26 Katzele. Friedhofskreuz, Kruzifix auf Tischockel mit Inschriftenkartusche, darauf Schädel
mit Knochen, Sandstein, bez. 1804.
nachqualifiziert

D-6-72-131-22 Kirchgasse 4. Kath. Pfarrkirche St. Simon und Judas Thaddäus, Saalbau mit
eingezogenem Chor und südlichem Chorturm mit Spitzhelm, neugotisch, 1854; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-72-131-23 Kirchgasse 6; Nähe Kirchgasse. Ehem. Königshof, dann ehem. Rentamt (ab 1808), jetzt
Heimatmuseum, sog. Schrimpf'sches Schloss, dreigeschossiger, giebelständiger
Massivbau mit Satteldach, 1686; Zehntscheune, Walmdachbau, wohl 17./18. Jh;
Einfrieung, Hausteinmauerwerk, wohl 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-40 Kreuz; Nähe Thundorfer Straße. Wegkreuz, Kruzifix auf gebauchtem Postament mit
Inschrift, Sandstein, bez. 1843.
nachqualifiziert

D-6-72-131-24 Mangoldsgasse 7. Ehem. Bauernhaus, eingeschossiger Fachwerkbau mit Satteldach und
massiver Sockelzone, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-47 Marktplatz 1. Rathaus, zweigeschossiger Sandsteinquadereckbau mit Satteldach und
Zwerchhausgiebel, bez. 1892.
nachqualifiziert

D-6-72-131-2 Marktplatz 3. Gasthof, zweigeschossiger, massiver Walmdachbau mit südöstlichem
Anbau, Walmdachbau, Ende 18. Jh.; Hofportal, Sandstein, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-6-72-131-43 Märzgasse 7. Bildstockaufsatz, Reliefaufsatz mit Darstellung der Hl. Familie, Sandstein,
19. Jh.
nachqualifiziert
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D-6-72-131-42 Müllersberg. Wegkreuz, Steinkreuz auf Postament mit Inschrift, darauf  Pietàrelief,
Sandstein, bez. 1928.
nachqualifiziert

D-6-72-131-28 Münnerstädter Berg. Kreuzschlepper, Figur des Kreuz tragenden Christus auf Säule
über Postament mit mit reliefiertem Kranz, Sandstein, bez. 1763.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-72-131-25 Nähe Hauptstraße. Kriegerdenkmal für die Gefallenen von 1866 und 1870/71,
Germania mit Loorbeerkranz, auf hohem, abgetrepptem Sockel mit Waffenzier und
bayerischem Wappen, Sandstein, frühes 20. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-65 Nähe Hopfenleitenweg. Jüdischer Friedhof, Anlage von 1903, letzte Bestattung 1942,
41 Gräber und 39 Grabsteine.
nachqualifiziert

D-6-72-131-35 Nähe Münnerstädter Weg. Wegkreuz, Kruzifix auf Tischsockel mit abgeschrägter
Deckplatte und Inschrift, Sandstein, bez. 1856.
nachqualifiziert

D-6-72-131-8 Nähe Rannunger Straße. Kath. Pfarrkirche St. Alfons, Saalbau mit eingezogenem Chor
und nordöstlichem Dachreiter, neugotisch, 1867; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-72-131-57 Nähe Rannunger Straße. Kilometerstein, Rundpfeiler mit Entfernungsangaben nach
Kissingen und Münnerstadt, um 1875.
nachqualifiziert

D-6-72-131-39 Nähe Ringstraße; Thundorfer Straße; Weidiggraben. Bildstock, Reliefaufsatz mit
Darstellung der Kreuzigung, Rückseite mit moderner Bronzepietà, auf Rundsäule über
Sockel, Sandstein, bez. 1721.
nachqualifiziert

D-6-72-131-32 Nähe Sportplatzstraße. Friedhofkreuz, Kruzifix auf Tischsockel mit Inschrift, darauf
Gebeine Adams, Sandstein, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-9 Parksiedlung 8. Villa, sog. Schloss, zweigeschossiger, zweigflügeliger Massivbau mit
Halbwalm- und Satteldach, teilweise mit Zierfachwerk, Zwerchhäusern, Rundtürmen,
Balkonen und Sandsteingliederungselementen, 1891 und 1906.
nachqualifiziert

D-6-72-131-3 Poppenlauerer Straße 1. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger, verputzter
Fachwerkbau mit Satteldach und südseitig auskragendem Obergeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-6-72-131-62 Poppenlauerer Straße 4. Ehem. Synagoge, eingeschossiger massiver
Halbwalmdachbau, um 1750, 1865 renoviert, 1938 beschädigt und 1941 umgebaut.
nachqualifiziert

D-6-72-131-4 Poppenlauerer Straße 7. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Fachwerkbau mit
massivem Sockel und Frackdach, 1. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-5 Poppenlauerer Straße 12. Evang.-Luth. Pfarrkirche, Saalbau mit eingezogenem Chor
und Chorturm mit Welscher Haube, Langhaus und Turmintergeschoss mittelalterlich,
Turm 1582 erhöht; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-72-131-6 Poppenlauerer Straße 14; Poppenlauerer Straße 16. Evang.-Luth. Pfarrhaus,
zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit Satteldach, 1881; ehem. Pfarrscheune,
eingeschossiger Sandsteinquaderbau mit Satteldach, gleichzeitig; Einfriedung,
Sandsteinpfeiler, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-6-72-131-48 Poppenlauerer Straße 21. Wohnhaus, zweigeschossiger, L-förmiger Satteldachbau mit
massivem Erdgeschoss mit Eckpilastergliederung, Fachwerkobergeschoss, sowie
östlicher Hoftoranlage, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-7 Rannunger Straße 1. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger, traufständiger
Fachwerkbau mit massivem Erdgeschoss und Satteldach, 1590 dendro.dat.
nachqualifiziert

D-6-72-131-44 Ransbach 1. Wegkreuz, Kruzifix auf Postament mit Inschrift, Sandstein, bez. 1853.
nachqualifiziert

D-6-72-131-31 Rathausstraße 4. Kath. Filialkirche St. Joseph, Saalbau mit eingezogenem Chor und
nördlichem Turm mit Spitzhelm, Turmuntergeschoss Anfang 15 Jh., Langhaus 1698-
1708; mit Ausstattung; Kirchhofmauer, Hausteinmauerwerk, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-37 Robert-Braum-Straße 2. Heiligenhäuschen, rundbogiger Nischenaufsatz mit
ornamentierten Seiten, auf Sockel mit Inschriftenkartusche, darin moderne
Figurengruppe, Sandstein, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-33 Rosenallee 28. Ehem. Rathaus, zweigeschossiger Fachwerkeckbau mit
Krüppelwalmdach und massivem Sockelgeschoss aus Sandsteinquadermauerwerk, um
1800.
nachqualifiziert
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D-6-72-131-52 Rosenallee 31. Ehem. Schule, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit Satteldach,
bez. 1893; Nebengebäude, kleiner Sandsteinquaderbau, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-34 Rosenallee; Rathausstraße. Bildstock, Releigaufsatz mit Darstellung der Kreuzigung,
Rückseite Hl. Michael, auf Rundsäule über Sockel, Sandstein, bez. 1711 und 1814.
nachqualifiziert

D-6-72-131-29 Schweinfurter Straße 36. Evang.-Luth. Pfarrkirche, Saalbau mit eingezogenem Chor und
Chorturm mit Zwiebelhaube, Turmuntergeschoss mittelalterlich, Langhaus 1724; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-72-131-63 Sportplatzstraße 3. Kreuzweg, Teile eines Kreuzwegs mit 14 Stationen, reliefierte
Bildaufsätze auf Postamenten, Sandstein, Rokoko, um 1750.
nachqualifiziert

D-6-72-131-61 St 2281. Brunnen, runder Schacht mit monolithenem Brunnenkranz, bez. 1735; zur
Ziegelmühle gehörig.
nachqualifiziert

D-6-72-131-38 Steinhag. Heiligenfigur, Marienskulptur auf ornamentiertem Postament mit Inschrift,
über abgetrepptem Sockel, Sandstein, bez. 1890.
nachqualifiziert

D-6-72-131-49 Volkershausener Straße 8. Gasthaus zum Stern, zweigeschossiger Ziegelbau mit
Sandsteingliederung und hohem Sandsteinsockel, sowie südlich angrenzendem Anbau
mit Dachterrasse, historistisch, 1895.
nachqualifiziert

D-6-72-131-10 Volkershausener Straße 12. Ehem. Wohnwirtschaftsgebäude, ehem. Gasthof,
zweigeschossiger, giebelständiger Halbwalmbau, verputztes Fachwerk mit massivem
Erdgeschoss, im Kern um 1600, am Fenstergewände bez. 1599, mit nördlichem Anbau,
Sandsteinquadererdgeschoss mit Hoftor und Pforte, wohl 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-72-131-11 Volkershausener Straße 28. Hofpforte, profiliertes Sandsteingewände, bez. 1822.
nachqualifiziert

D-6-72-131-51 Weichtunger Straße 11. Ökonomiegebäude, mit südlichem, hölzernem Hoftor,
Fachwerkbau mit Krüppelwalmdach, bez. 1833.
nachqualifiziert
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D-6-72-131-27

 Anzahl Baudenkmäler: 52

Wermerichshäuser Weg 14. Sühnekreuz, einfach behauenes Steinkreuz mit
Wappenschildrelief, Sandstein, wohl 14/.15. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Bad Kissingen
Markt Maßbach

Bodendenkmäler

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung mit Bestattungen der
Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-5727-0005

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-6-5727-0006

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5727-0009

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung mit Bestattungen der
Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-5727-0029

Siedlung der Linearbandkeramik, des Endneolithikums, der späten Bronze- und
Urnenfelderzeit sowie der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-5727-0036

Brandgräber der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-5727-0043

Siedlung der Linearbandkeramik, der Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit, der jüngeren
Latènezeit sowie der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-6-5727-0044

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5727-0051

Siedlung der Latènezeit und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-6-5727-0052

Fundamente hoch- und spätmittelalterlicher Vorgängerbauten der neuzeitlichen Kath.
Pfarrkirche St. Simon und Judas Thaddäus von Poppenlauer.
nachqualifiziert

D-6-5727-0061

Untertägige Teile der spätmittelalterlichen und frühneuzeitlichen Kath. Kirche St.
Joseph von Weichtungen.
nachqualifiziert

D-6-5727-0066

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-6-5727-0110
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Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5727-0113

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5827-0001

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5827-0009

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5827-0010

Siedlung der Urnenfelderzeit sowie der Späthallstatt- und Frühlatènezeit.
nachqualifiziert

D-6-5827-0028

Siedlung und Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5827-0032

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-5827-0036

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5827-0037

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5827-0040

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5827-0052

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-6-5827-0053

Archäologische Befunde im Bereich der spätmittelalterlichen und frühneuzeitlichen
Evang.-Luth. Pfarrkirche von Maßbach, darunter Teile der Vorgängerbebauung sowie
Bestattungen des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-6-5827-0054

Mittelalterlicher und frühneuzeitlicher Ortsbereich von Maßbach.
nachqualifiziert

D-6-5827-0055

Untertägige Teile der mittelalterlichen und frühneuzeitlichen Evang. Kirche von
Volkershausen.
nachqualifiziert

D-6-5827-0061
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Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 27

D-6-5827-0068
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